
Neuer Treffpunkt für
Erholung und Freizeit

Arbeiten am Barsinghäuser Ziegenteich
sind komplett abgeschlossen

Abwechslungsreich: Bei "Kultur im Sommer" bieten KGS-Schüler ein vielfältiges
Programm. FOTO: GABRIELE BECKER

Akrobatik und Musik bei
Kultur im Sommer

Barsinghausen. Die jährliche
Veranstaltung „Kultur im Som-
mer“ der KGS Barsinghausen
fand in diesem Jahr etwas früher
als gewöhnlich statt. Zahlreiche
Schülerinnen undSchüler verab-
schiedeten musikalisch und
künstlerisch das Schuljahr. Bei
demgutbesuchtenEvent brach-
ten mehrere Klassen und AGs
sowie einige Solisten ihr Können

auf die Bühne. Neben musikali-
schen Darbietungen konnten die
Zuschauer auch Akrobatik und
TanzaufMattenundTrampolinen
bewundern. Nach knapp zwei
Stunden Programm endete die
Show. „Wir werden uns jetzt zu-
rückziehen, um ‚Kultur im Ad-
vent’ vorzubereiten“, hieß es von
den Teilnehmenden abschlie-
ßend. (FOTO: RED)

Barsinghausen.Die Umgestal-
tung des Ziegenteich-Parks ist
abgeschlossen. Nachdem zu-
letzt noch das neue Bootsbank-
element installiert und die farbli-
che Beschichtung einzelner As-
phaltflächen aufgebracht wur-
den, stehen nun alle geplanten
Bereiche und Ausstattungen zur
Verfügung. Für die abschließen-
denArbeitenmusstengeeignete
Witterungsbedingungen mit
ausreichend hohen Temperatu-
ren abgewartet werden.

„Mit der Fertigstellung prä-
sentiert sich der Ziegenteich-
Park als moderner Aufenthalts-
ort für Menschen aller Genera-
tionen“, teilt die Verwaltung mit.
Neue Liegen zum Entspannen,
zusätzliche Sitzmöglichkeiten,
ein Picknickplatz, eine Hänge-
matte sowie das markante
Bootsbankelement schaffen
vielfältige Angebote für Erho-
lung, Begegnung und Freizeit-
gestaltung.

„Wir beobachten seit der Er-
öffnung eine sehr positive Ent-

wicklung. Der Parkwird vonKin-
dern, Familien, Jugendlichen,
Berufstätigen in der Mittags-
pause und älteren Menschen
gleichermaßen genutzt“, sagt
die Leiterin des Bau- und Pla-
nungsamtes Michaela Klank.
„Genau diese Vielfalt war eines
unserer Ziele. Der Ziegenteich-
Park ist heute ein Ort, an dem
man sich gerne aufhält, Men-
schen trifft oder einfach die Na-
tur genießen kann.“

Auch die neugestalteten Be-
reiche am Wasser stoßen auf
großes Interesse. Besonders
beliebt ist der Hochzeitsbalkon,
derbereits vielfachals Fotomotiv
genutzt wurde und einen attrak-
tiven Blick auf die Parkanlage
bietet.

Ein wesentliches Gestal-
tungselement sind die gelben
Ausstattungen. Die Farbgebung
war in der Planungs- undUmset-
zungsphase teilweise diskutiert
worden. Inzwischen zeigt sich je-
doch, wie gut sich die Akzente in
das Gesamtbild einfügen.

„Die Entscheidung für die gel-
ben Elemente war bewusst ge-
troffen worden und hat sich aus
unserer Sicht absolut bewährt“,
sagt Bürgermeister Henning
Schünhof. „Heute siehtmansehr
schön, wie die Farbe zwischen
den Grünflächen und Pflanzun-
gen hervortritt, ohne dominant
zu wirken. Sie verleiht dem Park
einen eigenen Charakter und
sorgt für Wiedererkennbarkeit.“

BesonderesAugenmerkwur-
de auf die Bepflanzung gelegt.
Das zugrunde liegende Jahres-
zeitenkonzept sorgt dafür, dass
der Park im Verlauf des Jahres
immer wieder neue Eindrücke
bietet. Im Frühjahr blühten Scilla,
Narzissen und Tulpen. Derzeit
prägen die auffälligen Blüten-
stände des Alliums sowie weite-
re Sommerstauden das Bild. Mit
den unterschiedlichen Blühzei-
ten entstehen kontinuierlich
neue Farbakzente.

Darüber hinaus hat die Um-
gestaltung die Anlage deutlich
geöffnet. Neue Sichtachsen sor-

gen für mehr Transparenz und
lassen den Park heller und
freundlicher wirken. Die Verbin-
dung von Aufenthaltsqualität,
Naturerlebnis und gestalteri-
schen Akzenten wird von vielen
Besucherinnen und Besuchern
positiv aufgenommen.

Eine junge Frau, die regelmä-
ßigdurchdenParkspaziert, zeigt
sich ebenfalls begeistert. „Ich

komme mehrmals in der Woche
hier vorbei und finde, dass der
Park unglaublich gewonnen
hat“, sagt sie. „Früher wirkte vie-
les dichter und dunkler. Heute ist
alles viel offener, die Blumen blü-
hen, überall sitzen Menschen
und die neuen Liegen werden
ständig genutzt. Man merkt ein-
fach, dass sich die Menschen
hier wohlfühlen.“ (RED)

Fertig: Der neue Ziegenteich-Park lädt Menschen zum Spazieren und Verweilen
ein. FOTO: STADT BARSINGHAUSEN

Beeindruckendes Blütenmeer
Zwischen Schleifbach und Stockbach in Barsinghausen sind Tausende Margeriten ein Hingucker

Stadtwerke mit
Zufluss-Analyse

Barsinghausen. Vom 22. Juni
bis einschließlich 3. Juli führen
die Stadtwerke Barsinghausen
eine nächtliche Zufluss-Analyse
im Trinkwasserversorgungsnetz
durch.

Die Arbeiten erfolgen mon-
tags bis freitags in der Zeit von
22 bis 7 Uhr in den Ortsteilen
Barsinghausen, Kirchdorf und
Egestorf. „Während der Durch-
führung kann es vereinzelt zu
Druckschwankungen sowie

leichtenWassertrübungenkom-
men. Diese Erscheinungen sind
technisch bedingt und stellen
keine Beeinträchtigung der
Trinkwasserqualität dar“, teilen
die Stadtwerke mit. Ziel der
Maßnahme ist es, bislang un-
entdeckte Leckagen im Versor-
gungsnetz zu identifizieren,
Rohrnetzverluste zu reduzieren
und einen nachhaltigen Um-
gang mit der Ressource Trink-
wasser sicherzustellen. (RED)

Barsinghausen. Tausende wei-
ße Margeriten säumen derzeit
einen städtischen Wegrand zwi-
schen Schleifbach und Stock-
bach und verwandeln die Fläche
in ein beeindruckendes Blüten-
meer. Die Fläche wird seit Herbst
2024 vom NABU-Stadtverband
Barsinghausen betreut und seit
diesem Jahr auf Grundlage eines
offiziellen Betreuungsvertrags ge-
meinsam mit der Stadt Barsing-
hausen gepflegt. Ziel ist die För-
derung standortheimischer Wild-
pflanzen und die Vernetzung
wertvoller Lebensräume entlang
der beiden Gewässer.

„Dieses Projekt zeigt ein-
drucksvoll, wie erfolgreich Natur-
schutz vor Ort sein kann, wenn
engagierte Ehrenamtliche, Land-
wirteunddieVerwaltunganeinem
Strang ziehen“, sagt Bürgermeis-
ter Henning Schünhof. „Aus
einem gewöhnlichenWegrand ist
innerhalb kurzer Zeit ein ökolo-
gischwertvoller Lebensraum ent-
standen, der nicht nur Insekten
und Vögeln zugutekommt, son-
dern auch für viele Menschen ein
schönes Naturerlebnis bietet.“

Die derzeit blühenden Marge-
riten sind dabei nur ein Teil der
Entwicklung. Zahlreiche weitere

den dort mehrfach gesichtet. Im
vergangenen Jahr brütete zu-
demeineSchafstelze in unmittel-
barer Nähe.

Der Saumstreifen übernimmt
dabei eine wichtige Funktion im
Biotopverbund. Er verbindet die
Gewässerschutzstreifen entlang
von Schleifbach und Stockbach
und schafft so zusätzliche Le-
bens- und Wanderkorridore für
zahlreiche Tier- und Pflanzenar-
ten.

„Der Erfolg des Projekts
macht deutlich, dass auch ver-
gleichsweise kleine Flächen
einen großen Beitrag zum Erhalt
der biologischen Vielfalt leisten
können“, betont Schünhof. „Sol-
che Maßnahmen sind wichtige
Bausteine für eine nachhaltige
Stadtentwicklung und zeigen,
wie Naturschutz direkt vor unse-
rer Haustür funktioniert.“

Wer die Blütenpracht erleben
möchte, sollte die kommenden
Tage nutzen. Der Bereich ist gut
zu Fuß oder mit dem Fahrrad er-
reichbar. Der angrenzende Feld-
weg dient jedoch ausschließlich
dem landwirtschaftlichen Ver-
kehr sowie Einsatzfahrzeugen
und sollte entsprechend freige-
halten werden. (RED)

Wildblumen befinden sich bereits
imWachstumundwerdendieFlä-
che im Verlauf des Sommers zu-
sätzlich bereichern. Besonders
an windstillen Tagen lassen sich
dort Hummeln, Wildbienen und
verschiedene Schmetterlingsar-
ten beobachten.

Nach Angaben des NABU
wurden auf der Fläche bereits
mehrere bemerkenswerte Arten
nachgewiesen. Dazu gehören
unter anderem der Baumweiß-
ling, der Kleine Sonnenröschen
Bläuling und das Hornkraut-Ta-
geulchen. Auch Rebhühner wur-

Wertvolles Projekt: In Barsinghausen trägt ein Blühstreifen mit Margeriten zur
Artenvielfalt bei. FOTO: PRIVAT

Ausbildung
zur

Sportassistenz
Region Hannover. Die Sportju-
gend der Sportregion Hannover
veranstaltet von Montag bis Don-
nerstag, 6. bis 9. Juli, eine Sport-
assistenz-Ausbildung für enga-
gierteJugendliche imAlter vom13
bis 15Jahren inderAkademiedes
Sports in Hannover. „In dieser
Ausbildung lernt man alles, was
man braucht, um sich im Sport
einzubringen und auch im Sport-
verein Verantwortung zu überneh-
men“, teilt der Regionssportbund
mit. Täglich von 9 bis 16 Uhr oh-
ne Übernachtung lernen die Teil-
nehmenden gemeinsam ken-
nen, wie man Bewegungsspiele
anleitet, einzelne Stundenteile
einer Trainingszeit gestaltet und
Teilgruppen betreut. In der Teil-
nahmegebühr von 50 Euro sind
Mittagessen und Getränke wäh-
rend der Tage enthalten.

Die Anmeldung ist möglich
beim LSB-Bildungsportal unter
bildungsportal.lsb-niedersach-
sen.de. Bei Fragen oder Proble-
men mit der Anmeldung steht der
Sportreferent Felix Decker unter
Telefon (0511) 800797841 oder
per E-Mail an decker@rsbhanno-
ver.de zur Verfügung. (RED)
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Ein süßer Ausflug ins Erdbeer-Café am See
ASB-Tagespflege Ronnenberg

ASB-Tagespflege Ronnenberg
Ihmer Tor 1, 30952 Ronnenberg
Telefon: (05109) 56 22 955 | tagespflege@asb-ronnenberg.de

Jetzt zum
kostenlosen

Schnuppert
ag

anmelden!

Solche gemeinsamen
Unternehmungen
sind ein wichtiger
Bestandteil des
abwechslungsreichen
Tagesprogramms
der ASB-Tagespflege
Ronnenberg. Mit
vielfältigen Aktivitäten,
Ausflügen und
gemeinschaftlichen
Erlebnissen möchte
das Team die
Selbstständigkeit der
Gäste fördern und für
schöne Momente im
Alltag sorgen.

Ein besonderer Nachmittag voller Genuss, Gemeinschaft und schöner Momente führte
die Tagesgäste der ASB-Tagespflege Ronnenberg ins Erdbeer-Café am See. Mit zwei
ASB-Transportern ging es am Nachmittag in Richtung See – die Vorfreude war groß.
Vor Ort wartete bereits eine gemütliche Tafel mit herrlichem Blick aufs Wasser. In
entspannter Atmosphäre genossen 15 Tagesgäste gemeinsam mit dem Betreuungsteam
köstliche Erdbeerspezialitäten – ob mit Sahne, Waffeln, Eis oder Kuchen, für jeden war
etwas dabei.
Bei guten Gesprächen, herzlichem Lachen und sommerlicher Stimmung verging die Zeit
wie im Flug. Glücklich und voller schöner Eindrücke kehrte die Gruppe zurück. Solche
gemeinsamen Erlebnisse schenken Lebensfreude und schaffen Erinnerungen, die
verbinden.

-ANZEIGE-

Liebe Kundschaft!
Ich möchte Sie herzlich einladen

am 28.06., ab 11 Uhr
in meinem Geschäft,

mich persönlich zu verabschieden.
Vielen, lieben Dank

für die langjährige Treue!
Ich freue mich über Ihren Besuch

zu einem kleinen Umtrunk.

Ihre Maria

Volkers Hof 6
30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251
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